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Liebe Cheeky Cheetah Freunde! 
 
Mit viel Elan haben die Kinder das letzte Trimester in den diversen Schulen am 4. September 
2012 begonnen. Wie an den Zwischenzeugnissen zu sehen ist, stehen den Kindern mehrere 
Hürden im Weg, die einen besseren Schulerfolg erschweren: 
 
O die Umstellung von der Muttersprache auf die Unterrichtssprache 
O die soziale Entwicklung 
O die Unterbringung im Internat 
O überfüllte Klassen – bis zu 45 Kinder 
O nicht ausreichend qualifiziertes Lehrpersonal 
O keine Unterstützung in Problemgebieten 
O Kürzung von Schulmaterialien in den Schulen 
 
Diese oben angeführten Probleme werden von unserer Lehrerin, Margaret Strauss, in jeder 
Schule, die von unseren Kindern besucht wird, angesprochen. Es gibt keine Schulbücher, 
die in der Sprache der San verfasst sind. Frau Strauss bemüht sich daher in verschiedenen 
Schulen, einen Begleitlehrer einsetzen zu können, der die Kinder auch in ihrer Muttersprache 
unterstützen kann – ein schwieriges Unternehmen, da es sehr wenige San gibt, die die 
Schule erfolgreich abgeschlossen haben. Trotzdem versucht sie, eine Verbesserung zu 
erreichen. Um einen guten Schulerfolg zu erzielen, ist eine adäquate und kindgerechte 
Umgebung wichtig. Deshalb bemühen wir uns, den Kindern bei den ersten Schritten zu einer 
erfolgreichen Absolvierung der Schule zu helfen.  
 
Cheeky Cheetah Vorschule: 
 
Das Jahr geht dem Ende zu und man kann den großen Erfolg des Cheeky Cheetah Projekts 
deutlich erkennen. Am ersten September feierten die Kinder den Frühlingsanfang (in 
Namibia sind aufgrund der Lage in der südlichen Hemisphäre die Jahreszeiten konträr). Bei 
einem Ausflug in den Busch entdeckten sie die ersten Blüten an den Bäumen, die Blumen 
sprießen und die Tiere sind lebendiger. Nach kurzen Ferien hat der Schulalltag wieder 
begonnen.  
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Margaret Strauss hat in den letzten Monaten mit sehr viel 
Energie und Engagement daran gearbeitet, Regelmäßigkeit in 
den täglichen Alltag zu bringen. Sie hat sich vor allem um die 
Kinder gekümmert, die nächstes Jahr mit der ersten 
Schulstufe beginnen. Viele Aktivitäten, wie Rollenspiele, 
Musikunterricht, Kunst 
und Kultur wurden ins 
Leben gerufen 

Sie besucht regelmäßig die Elternsprechtage an den 
unterschiedlichen Schulen und hat auch in unserer 
Cheeky Cheetah Schule einen Elternsprechtag 
eingeführt. Dadurch wird der Blick der Eltern auf die 
Erfolge der Kinder geschärft, aber sie sehen auch die 
Schwierigkeiten, mit denen die Kleinen kämpfen 
müssen.          
 
Kulturtag: 
 
Harnas will den Volontären die vielen 
unterschiedlichen Kulturen des 
namibischen Landes näher bringen und 
zeigen. Aus diesem Grund wurde ein 
monatlicher „Kulturtag“ eingeführt, an 
dem die Kinder ihre traditionellen 
Kleider anziehen, Lieder in ihrer 
Muttersprache singen und Geschichten 
tänzerisch erzählen. 
In unserer hektischen und 
schnelllebigen Zeit ist es sehr wichtig, 
traditionelle Werte  zu erhalten und 
bewahren und die Kinder lernen durch 
diese Vorführungen, die Bedeutung 
ihrer Kultur zu schätzen.  
 
 
 
Erwachsenenschulung: 

 
Das Harnas-Erwachsenentraining entwickelt sich 
langsam, aber sicher. An den kalten 
Winterabenden war es schwierig, viele 
Erwachsene in den Klassenraum zu bekommen, 
aber jetzt, wo der Sommer vor der Tür steht, 
werden die Besucher deutlich mehr. Die Männer 
und Frauen sind sehr lernbegierig und stolz, 
wenn sie ihren Namen unter den Lohnzettel 
schreiben oder 
ein SMS an 
ihren Freund 

schicken können. Mit viel Überredungskunst haben auch 
einige „Schulabbrecher“ wieder den Weg zurück gefunden.  
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Kunstwoche: 
 
In unserer Kunstwoche waren alle mit viel 
Begeisterung bei der Sache. Die Kinder fertigten 
schöne Bilder, bastelten Sandalen, Elefantendosen, 
Papierblumen und Papierbäume. Aus selbst 
gemachtem Ton fertigten die Kinder Fotorahmen.  
Die Kinder in der Vorschule lieben die Lesestunden, 
aber Mathematik steht nicht gerade an erster Stelle. 
Derzeit wird die Zahl 6 durchgenommen und mit 
praktischem Anschauungsunterricht im Freien macht 
sogar  das Rechnen Spaß.  
 
Freitags: 
 
Jeden Freitag dürfen die Cheeky Cheetah Kinder den Volontären bei der Zubereitung der 
Futterportionen für die Tiere helfen. Das macht ihnen viel Freude.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wer ist wer: 
 

Lehrerin im Tageszentrum: Margaret Strauss: 
Seit Jänner 2012 betreut 
Margaret Strauss unsere Kinder 
im Tageszentrum. Margaret hat 
davor 21 Jahre lang an 
Volksschulen unterrichtet und 
engagiert sich jetzt mit viel Elan 
bei unserem Projekt. Sie fördert 
aktiv die Entwicklung der 
Kinder. Zusätzlich hat sie etliche 

Kurse besucht, um im zuständigen Ministerium und 
den Schulen fundiert auftreten und die Interessen der 
Kinder vertreten zu können.   
 

Assistentin im Tageszentrum: Maria Gou 
Maria lebt seit vielen Jahren mit ihrer Familie auf Harnas. Alle ihre 
Kinder werden im Tageszentrum betreut. Maria assistiert Margaret 
Strauss bei ihren Aktivitäten in der Vorschule und vertritt sie, wenn 
sie die Schulen besucht.  
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Besitzerin: Marieta van der Merwe 
Unser großes Dankeschön geht an Marieta, die Gründerin und 
Direktorin der Harnas Wildlife Foundation für ihr tägliches 
Engagement für das Cheeky Cheetah Projekt. Wann immer not am 
Mann bzw. Frau ist, greift sie helfend ein und kümmert sich darum, 
dass das Projekt am Laufen bleibt.  
 
 
Cheeky Cheetah sagt DANKE!!! 
 
 

 
 
Geschenk einer Volontärin: 
Kate Funke hat ein tolles Geschenk an Margaret 
Strauss übergeben: ein DVD Player für die 
Vorschule. Dieses Gerät bereitet den Kindern viel 
Freude und Spaß und wird sehr gut genutzt. 
Danke Kate!  
 
 
 
 
 
 
 
 
Apfel Projekt gegen Krebs: 
Die Bank Namibia-Windhoek 
unterstützt jedes Jahr eine Aktion 
„Apfel gegen Krebs“.  Dieses Projekt 
unterstützt die Krebsforschung und soll 
den Menschen vor Augen führen, wie 
wichtig Gesundheit ist. Mit dem Kauf 
von Äpfeln wird die Krebsforschung 
gefördert. Wir danken allen Volontären 
und Gästen, die so fleißig Äpfel gekauft 
haben und diese dann den Cheeky 
Cheetah Kindern übergeben haben. Mit 
großem Appetit haben die Kinder die 
Äpfel gegessen.  
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Hans Christian Andersen Grundschule: 
Dank der tollen Hilfe von Astrid Behrendt, Vorsitzende des deutschen Harnas-Trusts, haben 
die Kinder der Hans Christian Andersen Grundschule einen Sponsorenlauf veranstaltet, um 
Geld für das Cheeky Cheetah Projekt zu sammeln.  Die Kinder erbaten von Sponsoren einen 
Geldbetrag für jede Runde, die sie um einen See in Hürth gelaufen sind. Jede Runde war 1,5 
km lang. Anhand der Spendensumme von 28.377,08 N$ kann man erkennen, dass es viele 
Runden gewesen sein müssen. Danke an alle Kinder und ihre Familien, die uns so toll 
unterstützt haben.   

 
Margaret Strauss wollte den Kindern genau 
erklären, woher die Spende kam und was es mit 
dem Namen der Schule auf sich hat. So erzählte 
sie ihnen das Märchen „Die Prinzessin auf der 
Erbse“ von Hans Christian Andersen. Die Kinder 
waren begeistert und führten das Märchen auch 
gleich ein einem kleinen Theaterstück auf. Alle 
Zuseher waren begeistert!  
 
 

 
Fussballturnier in Deutschland: 

 
 
 
Herzlichen Dank 
an Lutz, Silke und 
Lasse Abraham 
für die Spende 
von 14.746,87 
N$.  
 
 
 
 
 
 
 

Die Familie Abraham veranstaltete ein Fußball-Turnier und der Erlös dieses Events kam 
Harnas und dem Cheeky Cheetah Projekt zugute. Sowohl durch ihre Besuche auf Harnas 
als auch durch diese sportliche Unterstützung helfen sie Harnas sehr! 
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Dank der Spenden der H.Ch.Anderson Schule und des Fussballturniers konnte der lange 
ersehnte Dschungel-Klettergarten angeschafft werden. Dieser Abenteuer-Spielplatz wurde 
von den Kindern begeistert aufgenommen und gleich getestet. Jetzt können sie klettern, ihr 
Balancegefühl austesten und erforschen, wie mutig sie sind.  Danke an die Spender! 
 
 
Spendentag: 
 
Die Cheeky Cheetah Kinder erhalten jeweils im Sommer und Winter eine komplette 
Ausrüstung und ihre Schuluniform. Trotzdem gibt es immer wieder Dinge, die auch 
zwischendurch benötigt werden. Diesmal haben alle Kinder einen Trainingsanzug und  neue 
Schuhe erhalten. Das Anprobieren der Schuhe und das Finden der richtigen Größe war eine 
große Aufregung und hat allen viel Spaß gemacht.  
 
 

 
 

 
 

Deshalb: last but not least: 
 

EIN GROSSES DANKE AN JEDEN EINZELNEN PATEN BZW. PATIN 
FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG DES PATENKINDES!!! 

 
SIE VERÄNDERN DIE WELT!!! 

DANKE, DASS SIE AN DIESE KINDER GLAUBEN!!! 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Bildung ist die stärkste Waffe, die die Welt verändern kann 
Zitat von  Nelson Mandela 

 
 


